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?. Bericht des Proviuzialausschuffcs über den Antrag des landwirtschaftlichen Vereins
für Rheinvrcußeu, betreffend die Ausdehnung des Kraukeuversicherungszwnngsauf
die in der Land- und Forstwirthschaft beschäftigtenArbeiter,

3. Bericht des Pruvinzialausfchuffes über eine Eingabe von Landbürgermeistern der
Nhcinproviuz, betreffend Zahlung der Pensionen der Volksschullehrer aus der
Pensionskasseder Landbürgermciftercien und Landgemeinden der Nhcinprovinz.

9. Bericht des Provinzialausschusscs,betreffendden Antrag des KöniglichenNegieruugs-
Präsidenten zu Coblenz auf Uebernahme der sogenannten Poststraße von Kirchberg
über Dickenschied nach Gemüudcn als Provinzialstraße,

10. Bericht des Provinzialausschnsfcs bezüglichdes Gesuchesder Stadtgcmcinde Wcve-
linghoven an den Provinziallandtag aus Erlaß der Rückzahlung einer Wegebau«
beihülfe von 3000 M.

11. Bericht des Provinzialausschusscs über die Neräußeruug von Grundstückeu in der
Nähe von Köln, welche für die Straßenverwaltuug entbehrlich geworden sind.

12. Bericht des Provinzialansschusscs, betreffend die Genehmigung des Verkaufes des
Eigenthums des Provinzialverbandcs am Pctersberg.

13. Bericht des Provinzialausfchuffcs über den Antrag der Gemeinde Warbeyen auf
Beseitigung der Ulmen an der Elcvc-EmmericherProvinzialstraße.

14. Bericht des Provinzialausschusses über den Autrag der Stadt Mayen auf Er-
breitcruug der Proviuzialstraße iuucrhalb des Gebietes der genauutcn Stadt.

(Schluß der Sitzung 2^2 Uhr.)

N. w. o.

Der stellvertretende Wischende: Die Schriftführer:
Iaußeu. Broich. Wallraf.

Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitznngssaale dos Ständchanses zu Düsseldorf

am Donnerstag dm 4. Dezember 1890.

Der stellvertretende Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 12 Uhr,
Das Protokoll der vorige» Sitzung ist znr Ginsicht offen gelegt.
Schriftführer für hentc find Landrath Tenge und Landrath von Hagen.
Es wird fofort in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingegangen ist eine Vorlage des Proviuzialausschuffes über die eveut. Bildung

einer Bcrufungscummission nach Maßgnbc dcs zu erwartende» Steucrreformgcsetzes.
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Der stellvertretende Vorsitzende bemerkt nach stattgehabter Verlesung der Vorlage,
daß er den Druck derselben behufs Vertheilung an die Laudtagsmitgliedcr veranlassen werde
und die Bestimmung über die geschäftliche Vehandlnng des Antrags bis dahin anstehen könne.

Von Seiten des Ccntral-Gewerbcvcreins für Rheinland, Westfalen nud benachbarte
Bezirke zu Düsseldorf ist ein Schreiben eingegangen, womit eine Anzahl Freikarten für die
Landtagsmitglicder zur Besichtigung der Museumsränmc übcrsandt und gleichzeitigzum Besuch
einer demnächst stattfindenden Generalversammlung des Vereins eingeladen wird.

Das Schreiben geht zu den Akten.
2. Die zn thätigenden Neu- bezw. Ersatzwahlen für die Ober-Ersatzeommissiuncnim

Bezirke der 25,, 28. und 29. Infanterie-Brigade erfolgen fämmtlich durch Akklamation nnd
werden gewählt:

a. für den Bezirk der 25. Infanterie-Brigade als Mitglied FabrikbesitzerJulius
Vrockhoff zu Duisburg,

l». für den Bezirk der 29. Infanterie-Brigade an Stelle des verstorbenen Mitgliedes
Grafen Wildcrich von Spee Rentner Heinrich Claehen zu Aachen,

c für den Bezirk der 28. Infanterie-Brigade und zwar für die neu gebildete Ober-
ErsatzcommissionII, umfassend die Kreise Essen Stadt und Land, Elberfeld, Barmen
und Mettmann, als Mitglied Hermann Wülfing Mn. zn Nohwinkel und als
Stellvertreter:
1. Alfred Waldhausen zu Esse».
2. Hermann Dollmann zu Barmen und
3. Wilhelm Hoßfeld zu Elberfeld.

. 3. Dem vom Pruviuzilllausfchufse mit Nr. 21 der Drucksachenvorgelegte!: ueueu
A.vM^ " Neglemcut über die Zwangserziehung verwahrloster Kinder wird die Genehmigung ertheilt.

^v-^, 4. A» Stelle des bestellte» Berichterstatters des Proviuzialausfchufses, Geh. Instizrath
^"55- Adams, refcrirt in dessen Abwesenheitder Laudesdirektor über den Bericht des Provinzial-

ansfchusscs(Nr. 22 der Drucksachen), betreffend den Antrag des Abgeordneten Frcihcrrn
von Plettcnberg wegen der Nebernahme der Beerdigungskostenunbekannter Leichen auf den
Laudarmenfonds.

Der Pruvinzialausschuß war aus deu iu dem Bericht niedergelegtenGründen zn der
Ansicht gelangt, den Antrag des Freiherrn von Plettcnberg dem Provinziallandtagc nicht
zur Annahme empfehlen zu köuncu.

Aus der Versammlung wird ein Antrag nicht gestellt. Der stellvertretende Vorsitzende
konstaiirt auf Grund dessen, daß der Landtag sich dem Gutachten des Provinzialausschusses
angeschlossen habe und der Autrag des Freiherrn von Plettcnberg demgemäß abgelehnt sei.

^. 5, Von dem Berichte des Provinzialausschussesunter Nr. 23 der Druckfachen,betreffend
H^M^ die Belastung des Nheinifcheu Laudarmcuverbaudcs durch dic Answcifnng preußischerStaats-

augehoriger aus Elsaß-Lothringen nnd Nahern, wird zustimmend Kenntniß genommen.
^V ^. 6. Es wird nach dem Antrage des Provinzialausschusses iu Nr. 62 der Drucksachcu

^5^ (worüber für deu bestellten Berichterstatter Geh. Instizrath Adams der Vorsitzende des
Provinzialausschusses Excellenz Freiherr vou Solemacher referirte) beschlösse», das dem
Vorstand der Arbeiterkolonie Wilhclmsdurf bei Bielefeld am 12. Dezember 1882 anf 6 Jahre
bewilligte Darlehen von 1tt0U0 M. unter den nämlichen Bedingnngen auf weitere 5 Jahre
bis zum 1. Oktober 1895 unverziuslich zu belassen.
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?. In dem Berichte Nr. 38 der Drucksachen über den Antrag des landwirthschaftlichen
Vereins für Nheinpreußcn, betreffend die Ansdehnung des Krankenversichernngszwangsauf die
in der Land- und Forstwirthschaft befchäftigtenArbeiter, hatte der Provinzialausfchuß folgenden
Antrag gestellt:

„In Erwägung, daß es Angesichtsder fehr auseinandergehenden Ansichten
über die Nützlichkeit und Nothwendigkeitder Ausdehnung des Kraukenvcrsichernngs-
zwangcs anf die in der Land- und ForstwirthschaftbefchäftigtenArbeiter nicht Sache
des Provinziallandtags ist, ein dahin zielendesProvinzialstatut zu erlassen, daß es
vielmehr denjenigen Kreifen uud Gemeinden, welche die gedachte Ausdehnung des
Vcrsicherungszwanges für wünfchcuswerthhalten, überlasten werden muß, die An¬
gelegenheit für ihre Bezirke statutarisch zu regeln, oder aber die Königliche Staats¬
regierung zu veranlassen, im Wege der Gesetzgebung vorzugehen, in welchem Falle
die Krankenversicherungauch ans die Dienstboten und die Familienglieder der Ver-
sichcrnngsvflichtigenausgedehnt werden kann, was gegenwärtig nicht zuläfsig ist,

wolle der Provinziallandtag beschließen, über den Antrag des landwirth¬
schaftlichen Vereins für Nhcinvrcußen zur Tagesordnung überzugehen."

Es wird diefem Antrage gemäß befchluffen, nachdem ein von dem Abgeordneten
Zweigert gestellter Antrag anf Verweisung der Angelegenheit an eine ^ä Iwo zu bildende
Commission in der Minorität verblieben war.

8. Es wird nach dem Vorschlage des Pruvinzialausfchuffes in Nr, 63 der Druckfachcn ~^^«„
beschloss»,,,über den Antrag von Landbürgermcistereien der Nheiuproviuz auf Zahlung der "^^^
Peusiouen der Volksfchullehrer aus 'der Pcnfionskafse der Landbürgcrmeistereicn uud Land-
gemeinden zur Tagesordnung überzugehen.

Bezüglich der hiermit verbundenen Petition der Gemeinde-Furstbcamten erscheint
uorerstige Commissionsberathiing angezeigt und wird die Petition an die II. Fachcommission
überwiesen.

9. In Gcmäßheit des Berichts des Pruvinzialausschusses unter Nr. 42 der Drucksachen, ^l^
betreffend den Antrag des KöniglichenNcgierungs-Präsidenten zu Coblenz auf Uebernahme der ""-^^
sogenannten Poststrnße von Kirchberg über Dickenschiednach Gcmünden als Provinzialstraße,
wird beschlossen, die Uebernahme der genannten Straße als Provinzialstraße abzulehnen, dagegen
das Gesuchum Gewährung eines dauernden jährlichen Zuschusses zur Unterhaltung der Straße
aus Provinzialfunds dem Pruvinzialansfchnffe zur geeigneten Berücksichtigungzn überweisen.

10. Das Gesuch der Stadtgemeinde Wevelinghoven an den Provinziallandtag au
Erlaß der Nückzahlnng einer Wegeban-Beihülfe von 3000 M. wird nach dem Antrage des
Provinzialausschusscs in Nr, 43 der Drucksachenabgelehnt.

Der von dem AbgeordnetenBusch gestellte Antrag, von der Rückforderungder Beihülfe
abzusehen, erhielt bei der Abstimmung nicht die Majorität.

11. Der in dem Berichte des Prouinzialausschusfes unter Nr. 45 der Drucksachen
gestellte Antrag:

„Der Prouinziallandtag wolle sich mit dem Verkauf der in der Bcrichtsanlnge
bezeichneten Grundstücke in der Nähe von Köln, welche für die Straßcnverwaltung
entbehrlich geworden sind, einverstanden erklären uud den Provinzialausfchuß
ermächtigen, den Verkauf dieser Grundstücke im Interesse des Provinzialverbandcs
bestmöglichst vorzunehmen",

wird genehmigt. <»



28

^v, .. 12. Nach dem Antrage des Proviuzialausfchuffes in Nr N4 der Drucksachen,betreffend
H^^. dei: Verkauf des Eigenthums des Provinzialverbandes am Petersburg, wird beschlossen,dem

am 22. Juli 1890 vor Notar Vnsch in Köln abgeschlossenenVertrag, durch welchen das
Grundcigcnthum der Provinz am Petersberg bei Künigswinter uuter den in diesem Akte fest¬
gesetzten und verabredeten Bedingungen an die Wittwe Peter Josef Nelles und deren Sohn
Paul Nelles für deu Preis von 70 000 M. verkauft wordcu ist, die vorbchaltencGenehmigung
zu ertheilen,

^v. 13 Es wird nach dem Vorschlage des Provinzialausschusfes in Nr. 65 der Druckfarben
<M^^ bcfchlosfeu, die Petition der Gemeinde Warbeyen auf Beseitigung von Ulmen au der Clcvc-

Emmericher Pruvinzialstraße abzulehnen. Ein von dem AbgeordnetenFreiherrn Felix von Loö
gestellter Antrag, zn beschließen,daß die allmälige Beseitigung der Ulmen in Angriff genommen
werden soll, verblieb bei der Abstimmung in der Minorität.

vI,N^ 14, Bezüglich des Autrags der Stadt Mayeu auf Erbreiterung der Proviuzialstraße
<M^5^-' innerhalb des Gebietes der genannten Stadt wird in Uebereinstimmungmit dem Berichte des

Prouinzialausfchufscs unter Nr. 6? der Drucksachen Ablehnung beschlossen.,
Weitere Gegenstände waren nicht zn verhandeln.
Der stellvertretende Vorsitzende theilt noch mit, daß die besonderenCommissionen

für die Musel-Kaualisiruug und für die Angelegenheit der Thalsverre im Wuppergcbict sich
tunstitnirt und die Vorsitzendenund Schriftführer nebst den Stellvertretern ernannt hätten.

Danach ist die Zusammensetzungder beiden Commissionenfolgende:

Commission
zur Vorberathung der Petitionen, betreffend die Kanalifirung der Mosel.

Vorsitzender: Lucg, stellvertretender Vorsitzender: Michels, Schriftführer: Dr. von Noß,
stellvertretenderSchriftführer: Dr, Haniel, Landrath, Mitglieder: Graf Bciffel von Gymnich,

Kunz, Naab, Laeis, Dr. Muth, Andreae, Krnvv, Zcrwes, Tcnge,
Freiherr von Hovcl, Landrath, Klein,

Commission
zur Vorberathung der Vorlage der KöniglichenStaatsrcgicrung, betreffend gutachtliche Aeußerung

über die Errichtung einer Zwangsgenuffenschaftznr Herstellung von Thalsvcrrcu
im Wuppergebiete.

Vorsitzender: Friederichs, stellvertretender Vorsitzender: Dietze, Schriftführer: Cuuze,
stellvertretender Schriftführer: Jäger, Mitglieder: Freiherr von Diergardt, ^ardt
Lekebufch, Freiherr vou Plettcnberg, Kattwiukcl, Krawiukel, Melbeck, Eifenlohr,

Möllenhoff, Simons, Graf von Nesselrode.

Die Sitzung wird hierauf vom stellvertretenden Vorsitzenden geschlossen und die
nächste Sitzuug auf morgcu Mittag 12 Uhr anberaumt mit folgender, von der Vcrfammlung
gebilligten Tagesordnung.

1. Eingänge.
2. Neuwahl für die ausscheideudcnMitglieder des Proviuzialausschusscs uud deren

Stellvertreter.

3. Ausgabe-Etat der RheinischenProvinzial-Fcuer-Socictät für die Etatsjahre vom
1. Januar bis 31. Dezember 1891 und vom 1. Januar bis 81. Dezember 1892.


	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

